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Heilsames Lichterlebnis
Im AIVA Institut für Vitalität und Ästhetik in Berlin verfolgt man den ganzheitlichen 
„Longevity“-Ansatz, der dabei helfen soll, bis ins hohe Alter gesund, vital und schön 
zu bleiben. Teil der Idee ist es, sich in den Räumen, in denen die Anwendungen statt-
finden, besonders wohlzufühlen. Im AIVA tut man das – nicht zuletzt dank der fein an-
passbaren, flexibel nutzbaren Raum- und Möbelbeleuchtung von Häfele Lighting. 
Für das Innenarchitekturkonzept, bei dem natürliche, hochwertige Materialien die  
Flächen prägen, zeichnet das Berliner Studio Aisslinger verantwortlich. Großflächige, 
ruhige Wandverkleidungen in gebürsteter Eiche in den Fluren, Behandlungsräumen 
oder Wartezimmern wechseln sich ab mit echten Marmor- oder matt-goldenen  
Akzentflächen. Ausgewählte Kunstwerke zieren die Wände, Naturtöne harmonieren 
mit Blau- und Grünschattierungen. Hochwertige, ruhige Möbel laden zum Bleiben ein. 
Den finalen Schliff gibt den Räumen ihre Beleuchtung, umgesetzt von Häfele. Insge-
samt kommen über 500 smart vernetzte Leuchten zum Einsatz. Das gesamte Licht 
lässt sich auf die Bedürfnisse von Behandelnden und Klienten einstellen – vom um-
hüllenden, beruhigenden Dämmerlicht bis hin zur funktionalen Beleuchtung. Das  
Zusammenspiel aus linearer Beleuchtung im Bereich der hochwertigen Wandverklei-
dungen oder im Inneren der Möbel kombiniert mit dem fokussierenden Licht schwenk-
barer Downlights sorgt in allen Räumen für ein einzigartiges Lichterlebnis. 
Durch die Häfele „Mesh“-Steuerung kann darüber hinaus jede Lichtquelle individuell 
eingestellt werden. So erhalten die Räume nicht nur die für jede Situation passende 
Beleuchtungsstärke. Auch die Lichtfarbe kann auf die jeweilige Nutzung abgestimmt 
werden. Dafür wurden fast 400 „Nimbus Q Four“-Deckenstrahler und 150 „Loox5“-
Linearleuchten zusammen mit den passenden „Mesh“-Boxen und Wandtastern ver-
baut. Punktuell kommen zusätzlich „Nimbus Roxxane Office“- und „Nimbus Modul 
L“-Leuchten zum Einsatz.

Warmer Empfang: Die wertige Inneneinrichtung und die flexibel anpassbare  

Beleuchtung unterstützten gezielt das Wohlbefinden von Klienten und Personal.  

Foto: Kappler Med+Org GmbH | www.haefele.de

[www] Einen ausführlichen Bericht sowie weitere Bilder dieses Projektes 
finden Sie auf unserer Internetseite www.interiorfashion.de.

Langlebig, pflegeleicht und 
funktional
Die neuen Räumlichkeiten des kbo-Kinderzentrums München – hier erhalten Familien 
Unterstützung bei der Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen, Verhal-
tensauffälligkeiten und chronischen Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen – 
zeichnen sich durch eine moderne und freundliche Gestaltung aus. Ein besonderes 
Merkmal sind die Nora-Kautschukböden, die aufgrund ihrer Farbvielfalt und funktio-
nalen Eigenschaften wie hoher Rutschsicherheit verbunden mit Langlebigkeit gezielt 
für die neuen Räume ausgewählt wurden. Auf insgesamt ca. 8.000 qm wurde „nora-
plan signa“ in Fluren, Patientenzimmern, Aufenthaltsbereichen und Behandlungszim-
mern verlegt. 
Die Böden bieten nicht nur eine dauerhaft elastische Oberfläche, die das Gehen an-
genehm macht, sondern auch mehr Sicherheit. Der rutschsichere Belag lässt sich 
zudem hervorragend mit Rollstühlen, anderen mobilen Hilfen und Essenswagen  
befahren. Sollte es dennoch einmal zu einem Sturz kommen, wird dieser auf dem 
dauerelastischen Kautschukbelag deutlich besser abgefedert als auf harten Materia-
lien. Das ist ein klarer Vorteil für die aktive Umgebung des Kinderzentrums. 
Ein zentrales Element des Leitsystems war die durchdachte Farbgestaltung von  
Mobiliar und Bodenbelag, die Orientierung intuitiv erlebbar macht. Dabei kamen  
unterschiedliche Farben der Nora-Bodenbeläge zum Einsatz. Um die Übergänge  
zwischen den Bereichen sanft und spielerisch zu gestalten, wurden geschwungene 
Intarsien in den Boden eingelassen. 
Ein ebenso entscheidender Faktor war die positive Langzeiterfahrung mit den bereits 
eingesetzten Kautschukbelägen. Schon im Altbau war über 40 Jahre Kautschuk  
verbaut – mit durchweg positiven Erfahrungen. Die Entscheidung für Nora-Kautschuk-
beläge ist damit nicht nur eine Frage positiver Erfahrungen, sondern eine bewusste 
Wahl für ein langlebiges, pflegeleichtes und funktionales Material – ideal für die hohen 
Anforderungen im Gesundheitswesen.

Kindgerechte Gestaltung im kbo-Kinderzentrum – Nora-Bodenbeläge schaffen  

eine freundliche Atmosphäre und dienen der Orientierung. Foto: Sebastian Schels | 

www.nora.com

Funktionalität trifft Wohlfühl- 
atmosphäre
Die renovierte Physiotherapie-Praxis Rehamed in Konstanz überzeugt mit einem 
durchdachten Einrichtungskonzept und einem hochwertigen Designboden von  
Project Floors. Auf einer großzügigen Behandlungsfläche von 700 qm bietet die  
Praxis individuelle Lösungen zur Linderung von Beschwerden und zur Rückkehr in 
einen aktiven Alltag oder Sport. Für die Neugestaltung der Praxisräume wurde die  
Innenarchitektin Tamara Reiser von der Robert Dauwalter GmbH & Co. KG beauftragt. 
Bei der Gestaltung lag der Fokus auf einer einladenden und zugleich professionellen 
Atmosphäre. Zum Einsatz kam ein Designboden von Project Floors: das Dekor  
„PW 3260“ aus der „floors@work“-Kollektion. Die authentische Holzoptik des Bodens 
verleiht den Räumen Wärme und Geborgenheit. Gleichzeitig sorgen lebendige Farb-
akzente und die Kombination mit klaren Weißtönen für Frische, Struktur und eine  
moderne, hygienische Anmutung. „Ziel war es, eine Umgebung zu schaffen, die  
gleichermaßen Professionalität und Gemütlichkeit ausstrahlt“, erklärt die Innenarchi-
tektin. „So fördern wir das Wohlbefinden der Patienten und unterstützen den Heilungs-
prozess aktiv.“ Neben der optischen Wirkung überzeugte auch die funktionale Quali-
tät des Bodens. Der Designbelag ist strapazierfähig, pflegeleicht und damit ideal für 
den Einsatz im medizinischen Bereich geeignet.

Der Designboden in Holzoptik „PW 3260“ setzt einen warmen Akzent zum sonst 

cleanen Praxislook. Foto: Project Floors/krischerfotografie | www.project-floors.com


